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Liebe Dorfbewohner,
als wir in der letzten Aus-
gabe etwas wehmütig von 
der Aufgabe des Genera-
tionenplatzes berichteten, 
konnten wir noch nicht 
ahnen, wie schnell sich 
die damals beschworene 
„Dorfenergie“ ein neues 
Projekt suchen würde. Der 
Umbau des Platzes neben 
der Kapelle innerhalb kür-
zester Zeit war ein gemein-
schaftlicher   Kraftakt, der 
allerdings - und da ist sich 
das Bauteam einig -  auch 
viel Spaß gemacht hat. Ein 
großes Dankeschön geht 
an die Helfer aus allen 
Vereinen und besonders an 
den Brauchtumsverein, der 
uns mit Rat und vor allem 
mit Tat unterstützt hat. Auf 
die gemeinsame Feier zur 
Eröffnung des neuen „Bü-
chergartens“ am 25. Okto-
ber freut sich Ihr  
Martin Garg
Vorsitzender Bürgerverein

Einladung zur Wiedereröffnung 
der Bücher-Telefonzelle

Die Umgestaltung des Plat-
zes stand schon seit Jahren 
auf  der Agenda des Bürger-
vereins, doch trotz aller Be-
mühungen gelang es nicht, 
ein passendes Angebot eines 
Landschaftsbauers einzu-
holen. Mit dem Ergebnis, 
dass Carsten Darenberg, 
stellvertretender Vorsitzen-
der, von Haus aus Ingenieur 

Auf dem  neugestalteten 
Platz neben der Kapelle hat 
die Bücher-Telefonzelle in 
diesem Sommer ein neues 
Zuhause gefunden. Zur offi-
ziellen Eröffnung der Zelle 
und des Platzes lädt der 
Bürgerverein am Sonn-
tag, Sonntag, 25. Oktober, 
15.30 Uhr, alle Dorfbewoh-
ner herzlich ein. 
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und daher schon seit langem 
verantwortlich für alle Bau-
projekte des Bürgervereins 
rund um die Kapelle, im 
Sommer der Geduldsfaden 
riss: „Dann machen wir es 
eben selber.“ Schnell fand 
sich ein Team von arbeits-
willigen Vorstands- und 
Vereinsmitgliedern, die un-
ter seiner Leitung das Pro-
jekt im August in Angriff 
nahmen.  Dabei musste 
zunächst das ziemlich zu-
gewachsene Grundstück 
unter Einsatz eines kleinen 
Baggers von sämtlichen 
Wurzeln und Steinen  befreit 
und über 30 Tonnen ausge-
baggertes Material -  sechs 
große Treckeranhänger 
-  entsorgt werden. Danach 
wurde der Untergrund her-
gestellt, verfestigt und ein 
kleiner Rundweg und Bee-

te angelegt. Dabei kamen 
rund zehn Tonnen Feinsplitt, 
sechs Tonnen Grobsplitt, 
vier Tonnen frische Erde, 
zwei Tonnen Sand und  30 
Sack Zement zum Einsatz. 
Zusätzlich wurden 50 Meter 
Erdkabel verlegt.
Parallel dazu schliffen Team-
mitglieder die Bänke und die 
Telefonzelle vom ehemali-
gen Platz der Generationen 
ab und strichen sie neu. 
Größte Herausforderung des 
Projektes war der Trans-
port der tonnenschweren 
Telefonzelle. Hier sprang 
der Brauchtumsverein ein 
und organisierte den großen 
Kran, der in jedem Jahr bei 
der Aufstellung des Pfingst-
baums zum Einsatz kommt. 
Dieser verlud  die Zelle auf 
einen Anhänger und setzte 
sie anschließend präzise auf 

Bürgerverein 
sucht Tannen-

baum mit Ballen
Auf dem neugestalteten Platz 
neben der Kapelle steht aktu-
ell nur ein kleines  Tannen-
bäumchen, das noch einen 
weiten Weg bis zum lichter-
geschmückten Baum zurück-
legen muss. In diesem Jahr 
wird der Bürgerverein daher 
einen geschlagenen Tan-
nenbaum aufstellen. Nach 
Weihnachten soll jedoch ein 
Tannenbaum mit Ballen (ab 
1,50 Meter) hinter dem klei-
nen Baum eingepflanzt wer-
den kann. Der Bürgerverein 
würde sich freuen, wenn eine 
Rauschendorfer Familie da-
für ihren Weihnachtsbaum 
spenden würde
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den vorbereiteten Betonso-
ckel. Und nachdem Mitte 
Oktober die Trockenphase 
ein Ende fand, bepflanz-
te das Bauteam die Bee-
te abschließend mit einer 
Mischung aus Rosen und 
bienenfreundlichen Stauden 
und trug eine Schicht aus 

Blähton auf, der die Pflan-
zen vor Hitze schützt und 
gleichzeitig Nährstoffe und 
Feuchtigkeit speichert. 
Mit dem Ergebnis der Ge-
meinschaftsarbeit ist der 
Bürgerverein sehr zufrieden. 
„Schon während der Bau-
phase haben wir festgestellt, 

wie gut man mit einem küh-
len Getränk auf den Bänken 
neben der Bücherzelle sitzen 
kann. Wir sind überzeugt, 
dass wir hier einen neuen 
Treffpunkt fürs Dorf ge-
schaffen haben“, erklärt 
Martin Garg der Vorsitzen-
de des Bürgervereins. 

Mahnmal an der Kapelle  ist baufällig

Seit einigen Wochen ist das 
Mahnmal für die Opfer der 
beiden Weltkriege, das neben 

der Rauschendorfer Kapelle 
steht, abgesperrt und abge-
sichert. Bei einer Kontrolle 

war dem Bürgerverein aufge-
fallen, dass der gesamte Teil 
oberhalb des Sockels umzu-
stürzen droht. Aktuell laufen 
Gespräche mit der Stadt, ob 
und wie das Mahnmal erhal-
ten werden kann. Sollte sich 
in den nächsten Wochen keine 
Lösung abzeichnen, wird der 
Bürgerverein als Grundstücks-
eigentümer zur korrekten Ver-
kehrssicherung das Mahnmal 
vorübergehend abbauen und 
zwischenlagern. 
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Brauchtumsverein 
Rauschendorf 
Ansprechpartner: Yannick Sterzenbach 
Tel: 0157-86845554
Mail: y.sterzenbach@t-online.de
Webseite:  www.btv-rauschendorf.de 

Karnevalsgemeinschaft 
Neues Rauschendorf
Ansprechpartner: Udo Wichartz
Tel: 5212
Mail: die-wichartz@t-online.de 
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MGV Mein Gesangverein
Ansprechpartnerin: Manuela Sterzenbach
Mail: info@mgv-rauschendorf.de
Webseite: www.mgv-rauschendorf.de

Bürgerverein Rauschen-
dorf-Scheuren 
Ansprechpartner: Martin Garg
Tel: 918812
Mail: info@buergerverein-rauschendorf-
scheuren.de
Webseite: www.buergerverein-rauschen-
dorf-scheuren.de 

Turnverein Rauschendorf 1913 
Ansprechpartnerinnen: Vera Klein, 
Helena Brandt 
Mail: sport@tvrauschendorf.de 
Webseite:  www.tvrauschendorf.de

Dorftermine 2026/2027
Sonntag, 25. Oktober, 15.30 Uhr
Wiedereröfnung der Bücher-Telefonzelle an der Kapelle mit 
dem Bürgerverein

Samstag, 7. November, 18 Uhr
Martinszug mit dem Brauchtumsverein

Samstag, 21. November, ab 15 Uhr 
Weihnachtsmarkt auf Steinbüchels Hof mit dem Brauchtums-
verein 

Samstag, 5. Dezember
Nikolausrundgang mit dem Brauchtumsverein

Sonntag, 20. Dezember, 16 Uhr
Weihnachtliches Beisammensein vor der Kapelle mit dem Bür-
gerverein

Mittwoch, 6. Januar, 18 Uhr
Kartenvorverkauf für die große Kostümparty der KG neues Rau-
schendorf, Propsthofstr. 15

Sonntag, 24. Januar, 11 bis 18 Uhr
Familich un Fründe - mer fiere zusammen mit der KG Neues 
Rauschendorf, Festhalle Propsthofstr. 15, Eintritt frei

Samstag, 30. Januar, ab 19 Uhr
„Die große Kostümparty“ KG Neues Rauschendorf, Festhalle 
Propsthofstr. 15

Sonntag, 7. Februar, 14.11 Uhr 
„De Zoch kütt“ mit anschließender Afterzochparty, KG Neues 
Rauschendorf, Festhalle Propsthofstr. 15

Der stimmungsvolle Weihnachtsmarkt auf Steinbüchels Hof ist 
schon zur Tradition geworden. 


